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K U L T U R T I P P S  

Gerolf Hauser 
K u l t u r j o u r n a l i s t  

Gegen Trübsinn 

VADUZ - Viel Grund zum Lachen gibt uns  
die Weltgeschichte j a  nicht im Moment .  
Deshalb gibt es allen Grund,  a m  Mittwoch, 
9. April u m  2 0  U h r  in den Vaduzci1 Saal zu 
gehen, denn  die «Stehaufmandln» bringen 
mit dem neuen Programm «15 Jahre Super­
schmäh» einen typischen Wiener Kabarett­
abend mit musikalischen Parodien und Wit­
zen bis z u m  Abwinken,  wenn die Lachmus­
keln erschöpft sind. Saaleinlass ab 19 Uhr. 
Vorverkauf: Vaduz: Post, Treff; Schaan:  
Gusti Foser; Bendern: Adrian Kind: Eschen: 
Post. 

St. Petersburg in FL 
E S C H E N  - Das Vokalcnsemblc«Lyra» aus 
St. Petersburg schafft uns am Mittwoch. 9 .  
4. ab 19 Uhr  in der  Pfarrkirche in Eschen 
eine Begegnung  mit jahrhunder tea l ten  
Musiktraditionen. Die reiche Tradition rus-
sisch-orthodoxer Kirchenmusik bestimmt 
den ersten Teil des Konzertes. Eher folklo­
ristisch geht e s  im zweiten Abschnitt zu. Der  
Eintritt ist frei. 

«Die Rotteraffäre» 
VADUZ - Volksmund und Wissenschaft 
nennen es einhellig mit demselben Wort: die 
«Rotteraffäre». Im Schichtwechsel (Vaduz, 
Landstrasse 73) wird heute, 5. April, u m  11 
Uhr zum ersten Mal das so genannte Rosen­
baum-Plädoyers gelesen. Morgen Sonntag 
wird Hieronymus Schädler, ebenfalls u m  11 
Uhr, sein «Requiem» uraufführen. 

Triumph des Bacchus 
VADUZ - Bacchus ist nicht nur  der  antike 
Gott des Weines und des wilden Rausches,  
er  ist auch zugleich de r  mythologische 
Erfinder des  Triumphes. Michaela Hermann 
(Berlin) wird a m  Donnerstag, 10. April 2003  
um 18 U h r  i m  Kunstmuseum Liechtenstein 
einen Vortrag halten zum T h e m a  «Der  Tri­
umph des Bacchus». In dieser. Veranstaltung 
der  Liechtensteinischen Kunstgesellschaft 
wird die humanistische Bedeutung der  Figur 
des Weingottes in den  Gemälden von Belli­
ni, Mantegna und Tizian aufgezeigt. 

Sehen Sie selbst 
Kunstsamstag und Familiensonntag im Kunstmuseum 

VADUZ - «Sehen Sie selbst» 
heisst  e s  a m  heutigen Samstag 
zwischen 11 und 16 Uhr im 
Kunstmuseum. In einer kleinen 
Runde können die Teilnehmer/-
innen Annette Philp nicht nur 
nach  den Inhalten d e r  Bilder 
befragen, sondern auch selbst  
Experimente betreiben, um zu 
eigenen Erkenntnissen zu ge­
langen.  
• Gerolf Hausar 

Der  6. April ist von 14.30 bis 16 
U h r  de r  Familiensonntag im Kunst­
museum. Unter der  Anleitung von 
Marion Gruber  können Kinder und 
Eltern die Kunstwerke gemeinsam 
er leben und  anschliessend auch 
praktisch im hauseigenen Werk­
raum arbeiten (auch hier  wird um 
Anmeldung unter Telefon +423/ 
235 0 3  0 0  ersucht. Weitere Famili-
ensonntage: 13.4., 18.5. und 25. 5.). 

Brücken bauen 
«Kunst», so schreibt das Kunst­

m u s e u m  in seiner Einladung,  
«gehört zu den geistigen Grund­
nahrungsmit te ln  unserer  Gesel l ­
schaft. Und dennoch besteht, ins­
besondere  bei d e r  Kunst der  
Gegenwart ,  eine Kluft zwischen 
d e m  Sinn- und Formanspruch des  
Kunstwerks und dem Besucher, der 
sich davor allein gelassen fühlt. 
Eine Brücke zwischen beiden zu 
bauen, ist Aufgabe der  Kunstver­
mittlung. Ziel ist es, den Besuchern 
unterschiedl iche Angebote  zu 
machen, die zu einer vertiefenden 

Kunstsamstag und Familiensonntag im Kunstmuseum Liechtenstein. 

Erfahrung der  Kunstwerke führen. 
Deshalb haben a m  Kunstmuseum 
Liechtenstein die Gesprächsform, 
das Fragen und alle Formen von 
Eigenaktivität Vorrang bei der  Ver­
mittlung von Kunst.» 

Kosmos und Geist 
D a s  Kuns tmuseum -zeigt e i n e  

Retrospektive über die Arbei ten 
von Frantisek Kupka (1871-1957). 
Kupka, der  als einer der  Väter der  
abstrakten Kunst bezeichnet wird, 
hat ein eigenwilliges Werk erarbei­
tet. Er verstand Abstraktion als 
einen Prozess der  Vergeistigung. 
als den  Versuch, Kosmos und Geist 
in eine Form zu bannen. Dank de r  

i m  Umfeld de r  Sanierung des Cen-
tre Georges  Pompidou initiierten 
Ausstcllungsserie «hors les murs» 
des Musde National d ' A r t  Moder­
ne, wurde e s  möglich, die Bedeu­
tung de r  Bestände dieses Museums 
an Werken Frantisek Kupkas  in 
e iner  Sonderausstel lung aufzuar­
beiten. 50 Gemälde und weitere 5 0  
Pastelle, Gouachen,  Zeichnungen 
und Grafiken, ergänzt von zahlrei­
chen Dokumenten,  wurden ausge­
wählt. Die Ausstellung, die nach 
über 30 Jahren d ie  Pariser  Bestän­
d e  wieder  gebündelt  präsentiert,  
wird im Anschluss an Vaduz nach 
Lausanne, Strassburg, Montpellier 
und  Münster  gehen. 

K U L T U R K A L E N D E R  
SAMSTAG, 5. 4.  Kino 

Theater 

S c h a a n ,  TuK, 20.09 Uhr:  Hekabe  von Luri-
pides  
S c h a a n ,  T;iK, 17 Uhr: G r i m m  & Co ,  Der  
I-'roschkönij; 
St .  Gal len,  Thealer,  19.30 Uhr:  «Die  Troe-
r innen d e s  I-'uripidcs» nach  Jean  Paul  Sartre 
Zürich ,  Schauspielhaus.  Pfauen,  2 0  Uhr :  
A u f  d e m  Land;  Schilfbau, 19 Uhr:  Kas imi r  
& Karol inc 
Bregenz,  Kornmarkt,  2 0  Uhr:  Ü b e r  allen 
Gipfe ln  ist R u h »  (Th. Bernhard);  Probcbilh-
ne, 2 0  Uhr: «Bartsch, Kindermiirdcr» 
Musik 

.Zürich,  Oper,  19.30 Uhr:  « L a  Gioconda»  
von Ponchiell i .  Studiobühne,  19.30 Uhr :  
Albert  Herring (Brillen) 
Rankwei l ,  Alles  Kino, 21 Uhr:  Nex tmi le  
St.  Gerold ,  Propstci, 2 0  Uhr: R o s a m u n d c  
Quarte t t  
Diverses 

V a d u z ,  Schichtwechsel ,  11 Uhr: «Rotteraf-
fare»: Lesung  des  Rosenbaum Plädoyers  
Kino 

S c h a a n ,  TaKino,  2 0  Uhr:  Elre et  avoir;  2 2  
Uhr: J in-roh 

S c h a a n ,  TaKino,  18 Uhr: Elisabeth Kübler-
Ross ;  20  Uhr: Lit/.re et  avoir  

DONNERSTAG, 10. 4.  
Theater 

MONTAG, 7. 4 .  
Theater 

Sl .  Gallen,  Theater ,  2 0  Uhr:  D e r  Besuch  d e r  
al len D a m e  
Kino 

S c h a a n ,  TaKino,  2 0  Uhr:  Lire  et avoir  

DIENSTAG, 8. 4.  
Theater 

S c h a a n ,  TaK,  20.09 Uhr: H e k a h e  von Iüiri-
p ides  
Bregenz ,  Festspielhaus,  Hinterbühne,  2 0  
Uhr:  Thea l e r  Kosmos  «Kiss  m e »  
Musik . 

S t .  G a l l e n ,  Tonha l le ,  2 0  Uhr :  M u s i c a  
An t iqua  Köln 
St.  Gal len,  Theater,  2 0  Uhr: Ope r  M o n a  Lisa  
Diverses 

Vaduz,  Kuns t raum Engländerhau .  IS  U h r :  
S iby l l e  O m l i n :  W e r k s l a l l g e s p r ä c h  mi t  
H a n n a  Rocck le  

S c h a a n ,  T a K i n o ,  2 0  Uhr:  Anl igonc ,  Werk -
s ta t taufführung des  U 2 l - P r o j e k t s  
F c l d k i r c h ,  S a u m a r k t ,  20 .15  Uhr:  Kcl-
l e n h e a t e r  Rhe in la l :  M o n s i e u r  L a u r e n t ' s  
Baby  
R u c h s ,  Fabriggl i ,  2 0  Uhr: Komödie  «Die 
Kaklushlü te»  
B r e g e n z ,  Festspielhaus,  Hin te rbühne ,  2 0  
Uhr:  T h e a t e r  K o s m o s  «Kiss m e »  
Musik 

R a n k w e i l ,  A l l e s  Kino ,  2 0  Uhr:  Eduardo  
Nichla  D u o  (Lat in  Gui ta r )  
Diverses . 

S c h a a n ,  TaK,  20.09 Uhr:  M a r i o  Erdhe im:  
Öffent l iche R e d e  ü b e r  d e n  K r i e g  

FREITAG, 11. 4 .  
Theater 

MITTWOCH, 9. 4. 
Theater 

SONNTAG, 6. 4.  
Musik 

Vaduz,  Schichtwechsel .  11 Uhr: «Rolteraf-
lare»: Uraufführung Requiem von und  mit 
H ie ronymus  Schädler  
Vaduz,  Vaduzer Saal, 20 Uhr: Nicolaus  
Harnoncour t  
Rüthi-Bi ichel ,  Restaurant Grütli ,  2 0  Uhr :  
Blues  mit  T h e  Boogaloo Kings 
Bregenz ,  Festspielhaus, 20 Uhr: Orator ien­
vere in igung 
Diverses 

Fcldkirch,  jjauitiarkt, 10.30 Uhr:  Talk  im 
TaS  m i t  H e i d e  Schmidt 

Buchs, Fabriggli ,  2 0  Uhr:  Komöd ie  «Die  
Kaktusblüle» 
Musik 

Eschen ,  Pfank i rche ,  19 Uhr:  Vokalensem-
ble  «Lyra» 
Rankwei l ,  Altes  Kino,  2 0  Uhr:  Dr. Feel -
g o o d  
St.  Gerold,  Propstei, 2 0  Uhr:  Tr io  Mediaeval 
St.  (»allen, Thealer,  2 0  Uhr :  M i s s  Sa igon  
Kabarett 

S c h a a n ,  TaK. 20.09 Uhr: Helf r icd  k o m m t  
Literatur 

Chur, Werksta t t ,  2 0 . 3 0  Uhr :  S z e n i s c h e  
L e s u n g  von Jandl-Texlen 

B u c h s ,  Fabriggl i ,  2 0  Uhr: Komödie  «Die 
Kaklusblü tc»  
Bregenz,  Kornmarkl thcater ,  2 0  Uhr: Clavi-
go;  P robebühne ,  2 0  Uhr:  Bartsch,  Kinder­
m ö r d e r  
St.  Gal len ,  Thealer ,  2 0  Uhr:  «Die  Trocrin-
n e n  d e s  Eur ip ides»  nach  Jean  Paul  Sartre 
Musik 

Feldkirch,  Pför tnerhaus ,  2 0  Uhr:  Brahms  
letzte W e r k e  
Fcldkirch,  Saumark t .  20.15 Uhr: J a z z  mit 
J e f f  Wohlgenann t  & Fr iends  
Feldkirch,  Pförtnerhaus,  2 0  Uhr: Brahms '  
letzte Werke  
Dornbirn ,  Spie lboden ,  20 .30  Uhr; David  
Sanchez  Quar l e t  
Chur,  Werkstat t ,  21 .30  Uhr: G ig i  M o t o  
Tanz 

Bregenz ,  Festspielhaus.  2 0  Uhr :  «For  Hca-
vcn 's  Sake» ,  Galil i  D a n c e  
Kino 

S c h a a n ,  TaKino ,  2 0  Uhr:  All  o r  nothing; 22  
Uhr:  J in - roh  

K U N S T  
Künstlerfrühstück 

B R E G E N Z - A m  Samstag, 12. 
April  findet im Kunsthaus Bre­
genz  (KUB) von 10 bis 12 U h r  
ein gemeinsames Frühstück mit  
Gerhard  Merz statt. D e r  Unkos­
tenbei t rag für  das  Frühstück 
bet rägt  inklusive Eintrit t  ins  
Kuns thaus  14 . -  Eu ro  ( u m  
Anmeldung wird gebeten). Ger ­
h a r d  Merz  studierte  an d e r  
Münchne r  Akademie  .Malerei ,  
lebt heute in Italien und  Berlin. 
E r  lehrt an de r  Düsseldorfer  
Akademie.  Mit der  Ausstellung 
i m  KUB bis zum 22. Juni wird 
das  Schaffen von Gerhard Merz  
e rs tmal ig  durch  b isher  n ie  
gezeigte Werkstränge, darunter 
historisches Werkmaterial seit 
1968 bis heute und neue Arbei­
ten,  speziel l  Ze ichnungen ,  
Skulpturen, Malerei und Licht 
im Kontext der  Architektur als 
Gesamtkunstwerk präsentiert. 

A K T U E L L  
Vaduz, Kunstraum Engländer­
bau,  Dienstag, 8. April, 18 Uhr: 
Sibylle Omlin: Einführung in 
die Hanna Roeckle-Ausstellung 
und  Werkstattgespräch 
St. Gallen, Kunsthalle, Freitag, 
11. April, 19 Uhr: Vernissage 
«Welcome Back to Earth» von 
Alexandra Mir  . 

AUSSTELLUNGEN 
Vaduz, Kunstmuseum: Franti­
sek  Kupka 
Vaduz, Galerie a m  Lindcnplatz: 
Francois Morellet 
Vaduz, Kunstraum Engländer­
bau: Hanna Roeckle 
Schaan, DoMuS: Ursula Batli-
ner-Ebnöther 
Schaan, Pfarreizentrum St .  
Laurentius:  Ikonenausstel lung 
von  Ilia Sabev 
Nendeln, Galer ie  Altesse:  
Kunst  aus 11 Nationen 
Nendeln, Kirche St. Sebastian: 
Ar t  Peace, Arbeiten aus d e m  
Hei l igen  Land  d e r  Künst ler­
gruppe  Quadrus 
Feldkirch, Palais Liechtenstein: 
SilvrettAtelier 2002  
Grabs, Raiffeisenbank: Hans­
peter  Widrig, Skulpturen u n d  
Objekte 
Grabs, Raiffeisenbank: Bilder 
von Monika Schweiter 
Grabs, Spitalrestaurant: G e r ­
trud Tkavc-Tomasek 
Dornbirn, c.art: Manf red  
Bockelmann 
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